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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
FEBRUAR
Do, 01.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württ. Landesbib,
Konrad-Adenauer-Straße 10
online   Link

FEBRUAR
Do, 01.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28 
online   Link

FEBRUAR
Do, 01.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Raupe Immersatt,  
Johannesstraße 97

FEBRUAR
Do, 01.02.  19.00 Uhr  
Heinrich Böll Stiftung
online   Link  

FEBRUAR
Do, 01.02.  19.00 Uhr   
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

HYBRID-VERANSTALTUNG: AUFBRUCH DES GEWISSENS. Eine Moralgeschichte der Deutschen 
von 1942 bis heute
Erstmals erzählt der Historiker Prof. Dr. Frank Trentmann die Geschichte 
Deutschlands der letzten 80 Jahre aus dem Blickwinkel der Moral. (Text-
quelle: Bibliothek der Zeitgeschichte) 

HYBRID-VERANSTALTUNG: TEIL SEIN UND MITENTSCHEIDEN! Wie gestalten wir Teilhabe in der 
Kommune?
Menschen mit Migrationsgeschichte sind sind nicht gleichwertig im Landtag, 
in kommunalen Gremien oder im Amt des/der Bürgermeister/in vertreten. 
Woran liegt das und wie können das ändern? (Textquelle: vhs)

DIE STADT VON MORGEN: WIE GEHEN WIR KLUG MIT DEN MÖGLICHEN ZUKÜNFTEN UM?
Wie wollen wir leben? Womit unser Einkommen verdienen? Wie hängen  
unsere Zukünfte-Szenarien mit unserem Welt- und Menschenbild zusammen? 
Mit Dr.-Ing. Steffen Braun. (Textquelle: Eintopf)

ONLINE-VERANSTALTUNG: DEMONSTRIEREN, ARGUMENTIEREN, VERBIETEN?
Was es jetzt braucht, um die Demokratie zu verteidigen. Mit Madeleine  
Henfling, Prof. Dr. Matthias Quent, Christian Rath und Anetta Kahane.  
Moderation: Henning Bleyl. (Textquelle: H. Böll)

BUCHVORSTELLUNG: KRIEG IN EUROPA 
Der Zerfall Jugoslawiens und der überforderte Kontinent. Mit Norbert  
Mappes-Niediek und Adelheid Wölfl. Moderation: Michael Roick.  
(Textquelle: Hospitalhof)
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https://www.wlb-stuttgart.de/sammlungen/bibliothek-fuer-zeitgeschichte/veranstaltungen/
https://vhs-stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/Teil-sein-und-mitentscheiden/232-16210#inhalt
https://calendar.boell.de/de/event/demonstrieren-argumentieren-verbieten
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FEBRUAR
Do, 01.02.  19.30 Uhr
Stuttgart , Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

FEBRUAR
Fr, 02.02. 16.00 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FEBRUAR
Fr, 02.02.  17.30 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe,
Filderstraße 47

FEBRUAR
Fr, 02.02.  19.00 Uhr 
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1

FEBRUAR
Fr, 02.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Bürgerzentrum West, 
Bebelstraße 22 

FEBRUAR
So, 04.02.  14.30 Uhr
Stuttgart, Haus der Geschichte,  
Konrad-Adenauer-Straße 16

FEBRUAR
Mo, 05.02.  17.30 Uhr
Fellbach, PLEKS, 
Schorndorferstraße 37/1 

FEBRUAR
Mo, 05.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Di, 06.02.  9.30 – 18.00 Uhr
Stuttgart,  
Tagungszentrum Hohenheim,  
Paracelsusstraße 91
online   Link

DISKUSSION/VORTRAG: INCELS, ALPHAS, BOSSTRANSFORMATION 
Soldatische Männlichkeit und digitaler Faschismus. Antifeminismus ist inte-
graler Bestandteil von Rechtsextremismus – und gleichzeitig gesellschaftlich 
omnipräsent. Mit Veronika Kracher. (Textquelle: RLS)

VORTRAG: KLIMAWANDEL UND STÄDTE
Weltweit leben über die Hälfte der Menschen in Städten, in Deutschland  
sind es aktuell über 76 %. Mit Dr. Hans Joachim Rosner. (Textquelle: Linden- 
Museum) 

ERÖFFNUNG DES BLACK HISTORY MONTH
Schwarze und afrodiasporische Initiativen und Akteur*innen laden ein, die 
Geschichte, Erfolge und kulturellen Beiträge der Schwarzen Gemeinschaft 
in Deutschland zu zelebrieren. (Textquelle: Rampe)

FILMGESPRÄCH: A BLACK JESUS 
Der 2022 mit dem Menschenrechts-Filmpreis ausgezeichnete Dokumentar-
film zeigt das Ringen um ein Miteinander. Regie: Lucca Lucchesi.  
(Textquelle: vhs Ludwigsburg)

VORTRAG: LOBBYISMUS UND POLITIK
Betrachtet werden die Akteure, Organisationen und Netzwerke in Deutsch-
land und auf globaler Ebene. Mit Christel Gerstenäcker und Peter Graf- 
Gerstenäcker. (Textquelle: Naturfreunde)

TANDEMFÜHRUNG MIT TALK: MYTHOS „UNBERÜHRTES LAND“ 
Ein Tandem widmet sich den Auswirkungen des Siedlerkolonialismus  
auf die indigenen Kulturen Nordamerikas. Mit Dr. Franziska Dunkel und  
Dr. Nikolaus Stolle. (Textquelle: H.d.G.)

FORTBILDUNG: UNBEGLEITETE MINDERJÄHRIGE UNTERSTÜTZEN UND VERTRETEN
Wer unbegleitete minderjährige und junge volljährige Geflüchtete begleitet, 
sieht sich häufig mit neuen rechtlichen Fragen konfrontiert. Mit Meike Olzak. 
(Textquelle: Flüchtlingsrat)

BUCHVORSTELLUNG: ALLEIN GEGEN HITLER. LEBEN UND TAT DES JOHANN GEORG ELSER
Am 8. November 1939 explodierte im Münchner Bürgerbräukeller eine 
Bombe. Eigentlich hätte sie Adolf Hitler töten sollen… Mit Prof. Wolfgang 
Benz. Moderation: Dr. Günter Riederer. (Textquelle: Hospitalhof)

HYBRID-VERANSTALTUNG: LIBERALER ISLAM IN DEUTSCHLAND
Die Tagung ist eine Zusammenarbeit mit der Stiftung Weltethos und in der 
Kooperation der Fachbereiche Interreligiöser Dialog und Muslime in Deutsch-
land die letzte Veranstaltung mit Dr. Hussein Hamdan an der Akademie. 
(Textquelle: Diözese Rottenburg-Stuttgart)
 

https://www.akademie-rs.de/fileadmin/veranstaltungen/faltblatt_pdf/25141_programm.pdf
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FEBRUAR
Di, 06.02.  19.00 Uhr
Merlin  
online   Link

FEBRUAR
Di, 06.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

FEBRUAR
Mi, 07.02.  19.00 Uhr
Kernen-Stetten, Glockenkelter,
Hindenburgstraße 43 

FEBRUAR
Mi, 07.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FEBRUAR
Mi, 07.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33  

FEBRUAR
Mi, 07.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4 

FEBRUAR
Do, 08.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Geschichte,  
Konrad-Adenauer-Straße 16 

FEBRUAR
Do, 08.02.  18.00 Uhr
Württ. Landesbibliothek
online   Link

FEBRUAR
Do, 08.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Paulinenpark,  
Seidenstraße 35

REFERAT, GESPRÄCHE, DISKUSSION: GEMEINSAM GEGEN RECHTS 
Informativer Treffpunkte für das Engagement gegen die Feinde der Demo-
kratie. Die Veranstaltung ist ausgebucht. Es wird eine Live-Übertragung ins 
Merlin Café stattfinden. (Textquelle: Merlin)

VORTRAG: DIE ZERRISSENEN STAATEN VON AMERIKA
Alte Mythen und neue Werte in einem Land auf der Suche nach seiner Iden-
tität. Landwehrs vielschichtiges Amerika-Bild zeigt ein Land am Scheideweg. 
Mit Arthur Landwehr und Christiane Pyka. (Textquelle: Hospitalhof) 

POPULISMUS IN DER FLÜCHTLINGSPOLITIK
„Größtmögliche Abschreckung“ wird immer mehr zur Leitlinie in der aktuellen 
flüchtlingspolitischen Debatte. Mit Anja Bartel.   Link zum Einstimmen: 
Interview mit Anja Bartel und Meike Olszak. (Textquelle: Die AnStifter)

DOKUMENTARFILM: MIDNIGHT TRAVELER 
Auf der Flucht von Afghanistan nach Europa vor einer Todesdrohung der 
Taliban dokumentiert die Familie des Filmemachers Hassan Fazili drei Jahre 
mit ihren Handys. Danach Gespräch mit dem Regisseur. (TQ: Linden-Museum) 

VORTRAG: ZWEITE HEIMAT TÜRKEI
Edzard Reuters Vater, der legendäre Berliner Nachkriegsbürgermeister Ernst 
Reuter, floh vor den Nationalsozialisten mit seiner Familie in die Türkei und 
unterrichtete Stadtplanung an der Universität Ankara. (Textquelle: Hospitalhof)

GESPRÄCH: SIEH DIR DIE MENSCHEN AN 
Im Typenportrait schwingt die berechtigte Frage nach der Herausbildung von 
Klassen und Milieus mit – und der stillschweigenden Macht ihrer Reproduk-
tion. Mit Chantal Jaquet und Marlen Hobrack. (Textquelle: Literaturhaus)

TEACHER TRAINING: AMERICAN DREAMS – IMMIGRATION & ETHNIC DIVERSITY IN THE U.S.
While diversity can be seen as a cornerstone of the United States, the integra-
tion of many different ethnic groups into one American society is also one of 
its greatest challenges. With Dr. Christina Ziegler-McPherson. (Textquelle: DAZ)

ONLINE-VERANSTALTUNG: DER KRIEG IN DER UKRAINE ALS UMWELTKATASTROPHE
Aus der Vortragsreihe: Stimmen aus der Ukraine! Vortrag in englischer  
Sprache. Mit Dr. Mariia Fedoruk. (Textquelle: Landesbib.) 

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Aktuelles aus den Stadtteilen und den Freundeskreisen. 
Haupttagespunkt: Dr. Hussein Hamdan, Islamwissenschaftler 
Tübingen. Beobachtungen/Erfahrungen aus der Arbeit in der 

Islamberatung seit dem Hamas-Attentat am 7.10. 2023. (Textquelle AK Asyl)

https://merlinstuttgart.de/programm/gemeinsam-gegen-rechts/
https://www.kontextwochenzeitung.de/debatte/660/ohne-skrupel-9208.html
https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/stimmen-aus-der-ukraine/
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FEBRUAR
Do, 08.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Bürgerhaus Botnang, 
Griegstraße 18 

FEBRUAR
Do, 08.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Geschichte,  
Konrad-Adenauer-Straße 16 

FEBRUAR
Do, 08.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Do, 08.02.  19.00 Uhr
Heilbronn, Jugendherberge,  
Paula-Fuchs-Allee 3

FEBRUAR
Fr, 09.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10 

FEBRUAR
Fr, 09.02.  20.00 Uhr
Stuttgart, Theater La Lune, 
Gablenberger Hauptstraße 130

FEBRUAR
Fr, 09.02.  19.30 Uhr 
S-Luginsland, Begegnungs-
stätte, Barbarossastraße 52

FEBRUAR
Sa, 10.02.  10.30 Uhr
Stuttgart, Hegelhaus,  
Eberhardstraße 53

FEBRUAR
Mo, 12.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Stadtbibliothek am Mailänder 
Platz, Café LesBar

DOKUMENTARFILM: DAS HERZ VON JENIN 
Die Geschichte eines palästinensischen Vaters, dessen Sohn von Israelischen 
Soldaten getötet wurde und der trotz seiner tiefen Trauer als Zeichen des Frie-
den die Organe seines Sohnes an israelische Kinder spendet. (Die AnStifter)

AFTER WORK HISTORY: DER KAMPF UM MENSCHENRECHTE
Menschenrechte und Mitbestimmung, wo stehen wir heute? Demokratie ist 
nicht selbstverständlich. Was können wir von den Geschichten der Kämpfe der 
Menschen im Südwesten um Zugehörigkeit und Teilhabe lernen? (TQ: H.d.G.)

GESPRÄCH: I SAID “AUF WIEDERSEHEN”. 85 Jahre Kindertransport nach Großbritannien
Durch den sogenannten Kindertransport entkamen mehr als 10.000 meist 
jüdische Kinder vor Kriegsbeginn dem nationalsozialistischen Massenmord. 
Mit Ruth Ur, Andrea Hammel. Moderation: Adrienne Braun. (TQ: Hospitalhof) 

BUCHVORSTELLUNG: GEFLOHEN. VERBOTEN. AUSGESCHLOSSEN
Jahrzehntelang wurden sie als „Terroristen“ verunglimpft, und ihre Organi-
sationen als „Hauptfeind der inneren Sicherheit“ diffamiert: Kurdinnen und 
Kurden in Deutschland. Mit Alexander Glasner-Hummel. (Textquelle: RLS)

FILM UND GESPRÄCH: FRITZ BAUERS ERBE – GERECHTIGKEIT VERJÄHRT NICHT
Der Dokumentarfilm verfolgt die jüngsten NS-Prozesse zum KZ Stutthof und 
begleitet Personen, die im Vorfeld und Verlauf der Prozesse beteiligt waren. 
Mit Thomas Will und Dr. Stefan Lode. Moderation: Gigi Deppe. (H.d.G.)

THEATER: PETIT PAYS – KLEINES LAND
In der Bühnenadaption vom Roman-Debut des in Frankreich lebenden Rap-
per Gaël Faye wird das ewige und trügerische Ziel seiner Träume lebendig: 
Die Heimat Burundi. (Textquelle: La Lune) 

VORTRAG: SOLIDARITÄT
Die Idee der Solidarität ist uralt. Sie ist das Zusammengehörigkeitsgefühl 
zwischen verschiedenen Individuen und Gruppen. Doch was macht solidari-
sches Handeln heute aus? Mit Cuno Brune-Hägele. (Textquelle: Naturfreunde)

ÜBERLEGUNGEN ZUM BEGRIFF DER AUFKLÄRUNG IM ZEITALTER DIGITALER ÖFFENTLICHKEIT 
Welche Bedeutung kommt dem philosophischen Begriff der Aufklärung so-
wohl für die Kritik wie auch für Antworten auf die Digitalisierung der Öffent-
lichkeit zu. Mit Dr. Florian Ganzinger. (Textquelle: Die AnStifter)

COMICPRÄSENTATION UND GESPRÄCH: DAS SCHIMMERN DER SEE – ALS SEENOTRETTER AUF 
DEM MITTELMEER
Der deutsch-iranische Comiczeichner Adrian Pourviseh hat vor zwei Jahren als 
Beobachter und Seenotretter die Rettungseinsätze der Sea-Watch-3-Crew vor 
der Küste Siziliens begleitet. Ein gezeichneter Augenzeugenbericht über den 
schrecklichen Alltag an den Außengrenzen Europas. (Textquelle: Stadtbib.) 
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FEBRUAR
Mo, 12.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47 

FEBRUAR
Di, 13.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

FEBRUAR
Mi, 14.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Theaterhaus,  
Siemensstraße 11

FEBRUAR
Do, 15.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Bürgerhaus Botnang, 
Griegstraße 18

FEBRUAR
Do, 15.02.  19.30 Uhr
Esslingen, Kulturzentrum  
Dieselstraße, Dieselstraße 26

FEBRUAR
Fr, 16.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

FEBRUAR
Fr, 16.02. + Sa, 17.02. 
jeweils 20.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47

FEBRUAR
Mo, 19.02.  13.00 Uhr
Stuttgart, Schlossplatz
15.00 Uhr, Stuttgart, Karlsplatz 

FEBRUAR
Mo, 19.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

VIDEOINSTALLATION: SHISHA BAR
Die Installation stellt Fragen zum gesamtgesellschaftlichen Kontext des 
rechtsterroristischen Anschlags am 19. Februar 2020 in Hanau, bei dem 
neun Menschen ermordet wurden. (Textquelle: Theater Rampe) 

LESUNG UND GESPRÄCH: WEISSE FLECKEN
Auf den Spuren des deutschen Kolonialismus bis in die eigene Familienge -   
schich te: Eine junge Frau reist nach Togo, um zu Flucht- und Migrationsursa-
chen zu forschen. Mit Lene Albrecht. Moderation: Gesa Schneider. (Linden-M.) 

PETER GROHMANNS POLITISCHER ASCHERMITTWOCH – HERZVERSAGEN 
Gedichte, Nonsens, Nabelschau aus einem Fass voll schwarzen Humors, in 
dem die Sehnsucht nach dem verlorenen Paradies mitschwingt. Mit Peter 
Grohmann, Musik: Salvatore Panunzio. (Textquelle: Die AnStifter)

DOKUMENTARFILM UND GESPRÄCH: CINEMA JENIN – DIE GESCHICHTE EINES TRAUMS
Um Kindern und Jugendlichen in Jenin Hoffnung und eine Perspektive zu 
bieten, renovieren Hunderte freiwillige Helfer aus aller Welt zusammen mit 
Ismael Khatib ein altes Kino in Jenin. (Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG: WIE GELINGT GEMEINSCHAFTLICHES WOHNEN?
Die beiden Referenten vereinen jeweils Phantasie mit Erfahrung und zeigen 
viele inspirierende Praxisbeispiele. Mit Ulrich Otto und Gunnar Laufer-Stark. 
(Textquelle: Dieselstraße) 

LESUNG UND GESPRÄCH: EINE NEBENSACHE
Eine eindringliche Meditation über Krieg, Gewalt und die Frage nach  
Gerechtigkeit im Erzählen. Mit Adania Shibli und Beatrice Faßbender.  
Moderation: Jörg Armbruster. (Textquelle: Literaturhaus)

SZENISCHE LESUNG: FORMEN DER SOLIDARITÄT IM GEDENKEN UND ERINNERN
Wie kann man Mordopfern rechter Gewalt so gedenken, dass es das hier und 
jetzt verändert. Mit Gamze Kubaşık, Semiya Şimşek, Ülkü Süngün, Ali Şirin 
und Kutlu Yurtseven. (Textquelle: Theater Rampe)

KUNDGEBUNG UND DEMONSTRATION: GEDENKEN AN HANAU 
Zum Jahrestag des rassistischen Terroranschlags von Hanau. Die Angehöri-
gen und Freund*innen der Ermordeten fordern Erinnerung! Gerechtigkeit! 
Aufklärung! Konsequenzen! (Textquelle: Stuttgart gegen Rechts)

GESPRÄCH UND KURZLESUNG: GEWALT UND GEDÄCHTNIS. Globale Erinnerung im 21. Jhd.
Geschichte als Fähigkeit, Fragen der Gegenwart aus der Vergangenheit zu  
beantworten. Beispiele aus aller Welt, wie in vielerlei Spielarten die Erinne-
rung an die Geschichte der Gewalt wachgehalten – oder vergessen – wird.  
Mit Mirjam Zadoff. Moderation: Insa Wilke. (Textquelle: Literaturhaus)
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VORTRAG UND GESPRÄCH: MACHT – MEDIEN – MÖGLICHKEITEN: SOCIAL MEDIA UND DER 
EINFLUSS AUF POLITISCHE MEINUNGSBILDUNG
Mit Prof. Dr. Bela Mutschler und Hanna Veiler. Moderation: Hannah Schulz. 
(Textquelle Hospitalhof) 

LESUNG UND GESPRÄCH: VON GASTARBEITERN ZU HOFFNUNGSTRÄGERN
Wir müssen wieder attraktiver werden, um qualifizierte Menschen zu be-
geistern. Dabei steht viel auf dem Spiel. Mit Nejdet Niflioğlu. Moderation: 
Wolfgang Molitor. (Textquelle: Stadtbibliothek) 

FILM: ALLES IST GUTGEGANGEN 
Kinofilm und Publikumsgespräch zum Thema Suizidhilfe. Der Deutsche 
Bundestag hat im Juli 2023 entschieden, dass kein zusätzliches Suizid-
hilfe-Gesetz notwendig ist. (Textquelle: Die AnStifter) 

PHILOSOPHISCHES CAFÉ 5: IN WELCHER GESELLSCHAFT WOLLEN WIR LEBEN? 
Kritik an „der“ Gesellschaft fällt uns oft leicht. Aber was wollen wir wie 
ändern? Wie erfrischend Visionen wirken, erleben Sie an diesem Abend.  
Mit Christine Engel. (Textquelle: HdkK)

EMPFANG UND VORTRAG: OLGA BANCIC. Eine Migrantin in der Geheimarmee der Résistance
Nach der Gedenkveranstaltung (17.30) vor dem Landgericht Stuttgart hält die 
Journalistin Dr. Florence Hervé einen vertiefenden Vortrag über die in der 
heutigen Republik Moldau geborene Widerstandskämpferin. (Hotel Silber) 

AMERICA EXPLAINED SPECIAL: UNDERSTANDING THE U.S. PRESIDENTIAL ELECTION
Have you ever wondered just how the President of the United States is elec-
ted? Or what the Electoral College or a Primary Race means? We will answer 
these questions and many more! (Textquelle: DAZ) 

VORTRAG: DIE DEUTSCH-TÜRKISCHEN WISSENSCHAFTSBEZIEHUNGEN: EIN ÜBERBLICK
Von der Zeit des Osmanischen Reichs, der Entwicklung der Beziehun-
gen in der Republik Türkei ab 1923 bis zum Wirken deutschsprachiger 
Emigrant:innen aus NS-Deutschland. Mit Regine Erichsen. (Hospitalhof)

VORTRAG: WARUM UNGLEICHHEIT DIE DEMOKRATIE GEFÄHRDET 
Erkenntnisse aus dem staatsbürgerlichen Seminar der Frankenakademie 
Schney. Mit Christel Gerstenäcker. (Textquelle: Naturfreunde)

LESUNG UND GESPRÄCH: MISSBRAUCHTES VERTRAUEN. Wie sich sexualisierte Gewalt in der 
Kindheit auf Angehörige auswirkt
Im Buch kommen Eltern, Partner*innen, Geschwister, Kinder und 
Freund*innen von Betroffenen von sexualisierter Gewalt und Missbrauch zu 
Wort. Mit der Autorin Beate Kriechel. (Textquelle: Stiftung Geißstraße)

FEBRUAR
Di, 20.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Di, 20.02. 19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz 

FEBRUAR
Mi, 21.02.  14.30 – 17.30 Uhr
Stuttgart, CINEMA,  
Königstr. 22 / Ecke Bolzstr. 4 

FEBRUAR
Mi, 21.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

FEBRUAR
Mi, 21.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

FEBRUAR
Mi, 21.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Deutsch-Amerik. 
Zentrum, Charlottenplatz 17

FEBRUAR
Mi, 21.02.  19.30 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

FEBRUAR
Do, 22.02.  18.00 Uhr
S-Heslach, Altes Feuerwehr-
haus, Möhringer Straße 56

FEBRUAR
Do, 22.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Stiftung Geißstraße 
Sieben, Geißstraße 7
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FILMGESPRÄCH: DIE REISE DES JUNGEN CHE
Filmabend von Amnesty International Ludwigsburg in Zusammenarbeit  
mit der Honorarkonsularischen Vertretung von Ecuador und der VHS.  
Regie: Walter Salles. 

ONLINE-VERANSTALTUNG: WAS HAT OPA IN DER NAZIZEIT GEMACHT?
Hartmut Obst führt in das biografische Forschen in der Zeit des National-
sozialismus ein und zeigt Möglichkeiten und Wege eigener personen- und 
familiengeschichtlicher Recherchen auf. (Textquelle: Landesarchiv)

AFD UNTER DER LUPE – WOFÜR STEHT DIE PARTEI, WAS PLANT SIE, WIRD 2024 IHR JAHR?
Geschichte, Ideologie, Protagonisten, Machtperspektiven der Partei be-
leuchten Peter Schwarz und Alexander Roth vom Zeitungsverlag Waiblingen. 
(Textquelle: Manufaktur)

WORKSHOP: VON STUTTGART NACH DEMERARA. Armutswanderung aus Württemberg
Der Zusammenhang von Massenarmut und Auswanderung: Zusammen mit 
Günter Riederer werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst aktiv 
und führen eine Quellenübung durch. (Textquelle: Stadtarchiv)

GESPRÄCH: SHISHA BAR KONGRESS
Das Publikum kann Expert*innen betroffenenzentrierter Erinnerungsarbeit 
über Impulsvorträge kennenlernen, mit ihnen diskutieren und sich lokal 
vernetzen. (Textquelle: Theater Rampe)

VORTRAG: AFGHANISTAN TRANSNATIONAL: ZWISCHEN FLUCHT, EXIL UND WELTBÜRGERTUM 
Der Vortrag entwickelt das Argument, dass Migration und Flucht die Pfade 
und Möglichkeiten großer Teile der Bevölkerung seit mehr als 100 Jahren 
prägen. Mit Dr. Katja Mielke. (Textquelle: Linden-Museum)

FÜHRUNG DURCH DEN DIAKONISSENBUNKER
Der Kultdiak Stuttgart bietet eine einstündige Bunkerführung an. Bitte beach-
ten: im Bunker herrscht eine Temperatur von ca. 18° C. Weitere Termine:  
Sa, 24. 2. um 18.30, So, 25.2. um 17.30. (Textquelle: Kultur im Bunker)

FACHTAG: KRISEN – KRIEGE – KLIMA: EU Handelspolitik in Zeiten globaler Katastrophen
Fachtag zu den entwicklungspolitischen Auswirkungen der EU-Handels-
politik. Mit Afrika Kiiza, Bettina Müller, Dr. Birgit Hoinle, Dr. Boniface 
Mabanza. Moderation: Jenny Mushegera.   Link zu weiteren Informationen. 
(Textquelle: Forum 3)

INFOSTAND DER AMNESTY GRUPPE WAIBLINGEN
Die Gruppe Waiblingen steht an einem Informationsstand für Gespräche zur 
Verfügung, mit Petitionen, Fällen und Themen. 

FEBRUAR
Do, 22.02.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

FEBRUAR
Do, 22.02.  19.00 Uhr
Staatsarchiv Ludwigsburg 
online   Link

FEBRUAR
Do, 22.02. 19.30 Uhr
Schorndorf, Club Manufaktur,
Hammerschlag 8

FEBRUAR
Fr, 23.02.  16.30 Uhr
S-Bad Cannstatt, Stadtarchiv,  
Bellingweg 21

FEBRUAR
Fr, 23.02.  17.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47

FEBRUAR
Fr, 23.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FEBRUAR
Fr, 23.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, Diakonissenplatz, 
Forststraße 28

FEBRUAR
Fr, 23.02.  19.00 – 21.00 Uhr
Sa, 24.02.  10.00 – 17.00 Uhr
Stuttgart, Forum 3,  
Gymnasiumstraße 21

FEBRUAR
Sa, 24.02.  9.30 – 12.00 Uhr
Waiblingen, Lange Straße /
Ecke Marktgasse

https://www.landesarchiv-bw.de/de/aktuelles/termine/76275
https://www.forum3.de/kurs/fachtagung-im-forum-3/
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KUNDGEBUNG: … DIE RECHTE WELLE BRECHEN
Save the date! Weitere Infos folgen in Kürze! (Stuttgart gegen Rechts) 

POLITIK UND VERANTWORTUNG – POLITIKERHANDELN IM KONTEXT SOZIOLOGISCHER UND 
PHILOSOPHISCHER LESEPASSAGEN 
Als Ausgangsimpuls dient der historische Text von Max Weber: „Politik als 
Beruf“. Mit Oliver Basel und Dr. Igor Wroblewski. (Textquelle: Die AnStifter) 

WORKSHOP: INTERVENIEREN BEI ANTISEMITISCHEN SPRACHHANDLUNGEN 
Der Workshop richtet sich an Menschen, denen in Alltagssituationen Antise-
mitismus begegnet. Mit OFEK e. V., Dorothea Kleintges und Maria Markovsk. 
(Textquelle: Stuttgart aktiv gegen Antisemitismus)

LESUNG UND GESPRÄCH: DAS ISRAELISCHE THEATER ALS GRENZORT
Joshua Sobol lotet in seinem Werk immer wieder die komplexe Vergangen-
heit und Gegenwart des jüdischen Staates aus. Moderation: Anat Feinberg, 
Deutsche Lesung: Boris Burgstaller. (Textquelle: Literaturhaus) 

VORTRAG: AFRIKA! RÜCKBLICKE IN DIE ZUKUNFT EINES KONTINENTS
Wo steht Afrika heute, was wird die Zukunft bringen? Kann eine „zivilisa-
torische Wende“ zur Rettung unseres Planeten von Afrika ausgehen? Mit 
Bartholomäus Grill. (Textquelle: vhs Wissen) 

VORTRAG UND GESPRÄCH: RELIGION IM GESPRÄCH: WAS IST DIE SCHARIA?
Die Bedeutung des islamischen Gesetzes für Muslime in Deutschland. Mit 
dem Politikwissenschaftler M. A. Talat Kamran und Pfarrer Dr. Friedmann 
Eißler. (Textquelle: Hospitalhof)

FILMGESPRÄCH: IN DEN GÄNGEN
In einem kargen Großmarkt irgendwo in Ostdeutschland entdeckt die Tragi-
komödie soziale Wärme. Der Film begegnet allen Figuren mit großer Zunei-
gung. Regie: Thomas Stuber. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

FILM: ELAHA
Die 22-jährige Elaha ist verlobt. Als die Hochzeit näher rückt, wird sie im-
mer mehr mit den Erwartungen ihres Umfelds konfrontiert… In Anwesenheit 
der Regisseurin Milena Aboyan. (Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG: LEBENDIGE INNENSTADT FÜR ALLE – sozial, kulturell, ökologisch und ökonomisch
Mittlerweile scheint auch in der Politik angekommen zu sein, dass es not-
wendig oder sinnvoll sein könnte, eine lebendige Innenstadt zu erhalten bzw. 
neu zu entwickeln. (Textquelle: Dieselstraße)

FEBRUAR
Sa, 24.02. Stuttgart

FEBRUAR
Sa, 24.02.  10.30 Uhr
Stuttgart, Hegelhaus,  
Eberhardstraße 53

FEBRUAR
So, 25.02. 14.00 – 18.00 Uhr
Stuttgart, IRGW,  
Hospitalstraße 36

FEBRUAR
So, 25.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

FEBRUAR
So, 25.02.  19.30 Uhr
vhs Wissen live  
online   Link

FEBRUAR
Mo, 26.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Di, 27.02.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

FEBRUAR
Di, 27.02.  19.30 Uhr
Weinstadt-Beutelsbach, Kom-
munales Kino, Stiftstraße 32

FEBRUAR
Di, 27.02.  19.30 Uhr
Esslingen, Kulturzentrum  
Dieselstraße, Dieselstraße 26

https://www.vhs-wissen-live.de/vortrag/afrika-rueckblicke-in-die-zukunft-eines-kontinents.html?day=20240225&times=1708885800,1708885740
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VORTRAG: WAS IST KLIMAGERECHTIGKEIT?
Die Frage danach, was Klimagerechtigkeit ist und wie sie sich umsetzen 
lässt, ist zentral für ein demokratisches Gemeinwesen. Mit PD Dr. Felix 
Heidenreich. (Textquelle: Hospitalhof)

PODIUMSGESPRÄCH: 20 JAHRE EU-OSTERWEITERUNG
1989 bis 2014 – Erwartungen, Euphorie, Ernüchterung. Darüber diskutieren 
Prof. Dr. Katarina Bader und Dr. Andreas Kalina. Moderation: Dr. Lana  
Mayer. (Textquelle: Landesbibliothek)

BEBILDERTER VORTRAG: ORTE DER NS-ZWANGSARBEIT IN STUTTGART – EIN FOTOGRAFISCHER 
ATLAS GEGEN WEISSE FLECKEN IM KOLLEKTIVEN BEWUSSTSEIN
Die Stuttgarter Fotografen Kai Loges und Andreas Langen (die arge lola) 
stellen ihr Projekt über NS-Zwangsarbeit vor. (Textquelle: Hotel Silber)

HYBRID-VERANSTALTUNG: NETZWERK UND AKTIVITÄTEN DER GEFLÜCHTETEN IN DEUTSCHLAND
In der Vortragsreihe: Stimmen aus der Ukraine! Mit Nataliya Pryhornytska. 
online   Link (Textquelle: Landesbibliothek)

HYBRID-VERANSTALTUNG: SORGENDE STÄDTE. Ein transformatorisches Zukunftsprojekt
Vortrag von Uta Meier-Gräwe und anschließendes Gespräch. In Kooperation 
mit der Abteilung für Chancengleichheit der Landeshauptstadt Stuttgart.  
Livestream   Link (Textquelle: TREFFPUNKT Rotebühl)

FILM UND GESPRÄCH: SOUDAN – AMANIRENAS, À LA DÉCOUVERTE DES CANDACES 
Zwischen Assuan und Khartum, inmitten der Nubischen Wüste, erhob sich 
das antike Reich von Kusch… Film von Josza Anjembe + Gespräch mit der 
Regisseurin. (Textquelle: Linden-Museum)

PODIUMSDISKUSSION: DER RUSSISCHE ANGRIFFSKRIEG GEGEN DIE UKRAINE
Wie hat sich die Debatte in Deutschland verändert? Wir gehen der Entwick-
lung der Debatten nach und fragen nach den Konsequenzen für die Zukunft. 
Mit Prof. Dr. Klaus Gestwa, Afina Albrecht und Anna Jikhareva. (Hospitalhof)

AMNESTY-EINSTEIGER*INNENTREFFEN 
Du hast es satt, Nachrichten über Menschen zu lesen, die grundlos inhaftiert 
werden? Berichte über Folter und Misshandlungen machen dich wütend? Du 
möchtest endlich etwas gegen Rassismus tun? Erfahre bei unserem digitalen 
Einsteiger*innentreffen wie du dich für die Menschenrechte einsetzen kannst. 
Das Einsteiger*innentreffen ist für alle ausgelegt. Unter dem Link anmelden.

FEBRUAR
Mi, 28.02.  17.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Mi, 28.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württ. Landesbib.,
Konrad-Adenauer-Straße 10

FEBRUAR
Mi, 28.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

FEBRUAR
Do, 29.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württ. Landesbib.,
Konrad-Adenauer-Straße 10 

FEBRUAR
Do, 29.02.  18.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

FEBRUAR
Do, 29.02.  18.30 Uhr
Stuttgart, Linden-Museum, 
Hegelplatz 1

FEBRUAR
Do, 29.02.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FEBRUAR
Do, 29.02.  19.00 Uhr
Amnesty International
Anmeldung   Link

https://amnesty-karlsruhe.de/kontakt-allgemein.html
https://vhs-stuttgart.de/programm/kurssuche/kurs/Sorgende-Staedte-ein-transformatorisches-Zukunftskonzept-hybrid/241-16320#inhalt
https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/stimmen-aus-der-ukraine/
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Jemen: inhaftierter Journalist im Hungerstreik  zur Online-Petition
Ägypten: neue Anklagen gegen Menschenrechtsanwältin  zur Online-Petition
Venezuela: Drohendes Anti-NGO-Gesetz  zur Online-Petition
Afghanistan: Verfolgung von Feministinnen beenden!  zur Online-Petition
Mexiko: Suche nach Verschwundenen verbessern!  zur Online-Petition
Israel/OPT: Palästinensischen Menschenrechtler freilassen!  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

FEBRUAR
Mo, 19.02. 
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/jemen-inhaftierter-journalist-im-hungerstreik-2024-01-26
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/aegypten-drohende-neue-anklagen-gegen-menschenrechtsanwaeltin-2024
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/venezuela-drohendes-anti-ngo-gesetz-2024-01-23
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/afghanistan-verfolgung-von-feministinnen-beenden-2024-01-23
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/mexiko-suche-nach-verschwundenen-verbessern-2024-01-19
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/israel_opt-palaestinensischen-menschenrechtler
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
Als Festival der freien Szene behauptet das Festival seinen wichtigen Platz 
neben den großen Rundfunk-basierten europäischen Festivals neuer Musik.  
Seit über 40 Jahren steht es für eine große Offenheit gegenüber allen Strömun-
gen neuer Musik, für Risikofreude und die Lust am Unerwarteten. (TQ: ECLAT)

Fünf Filme beleuchten Aspekte von Architektur und Städteplanung. „Archi-
tektur und Stadtplanung sind die öffentlichsten aller Künste – man kann der 
gebauten Umwelt nicht ausweichen.“ Filmreihe, jeden Dienstag im Februar 
im Kommunalen Kino Esslingen. (Textquelle: Eßlinger Zeitung) 

Willkommen im Post-Patriarchat! HOUSE OF CRINOLINE öffnet die Türen 
vom Projektraum Wagenhalle zu einem flirrenden Ball mit Fashion, Voguing, 
Figurenspiel und Aktivismus! (Textquelle: Wagenhallen)

Es werden neue Blickwinkel auf die Rolle des Nationalsozialismus im Elsass 
während der 1930er Jahre gezeigt, die deutsche Besatzungsherrschaft wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs thematisiert und die Erinnerung der Elsässer 
nach 1945 in den Blick genommen. (Textquelle: Landesbibliothek)

Augen zu und ab durch die Stadt. Wie nehmen Menschen mit Sehein-
schränkung Stuttgart war, welche Herausforderungen haben sie zu meistern? 
Im StadtPalais können Besuchende dazu Erfahrungen sammeln. Blinde und 
sehbehinderte Expert*innen führen kleine Gruppen durch eine völlig dunkle 
Sonderausstellung zur Landeshauptstadt. (Textquelle: StadtPalais)

Correktiv enthüllt: rechtsextremer Geheimplan gegen Deutschland. Die 
investigative Redaktion veröffentlichte am 10. Januar eine Recherche rund 
um ein Treffen, von dem niemand erfahren sollte: AfD-Politiker, Neonazis 
und finanzstarke Unternehmer kamen im November 2023 in einem Hotel bei 
Potsdam zusammen. Sie planten nichts Geringeres als die Vertreibung von 
Millionen von Menschen aus Deutschland. CORRECTIV war auch im Hotel 
– und hat das Treffen dokumentiert.   Link Die ganze Recherche finden Sie 
hier. Regisseur und Intendant des Volkstheaters Wien Kay Voges bringt die 
Recherche als Koproduktion des Berliner Ensembles und des Volkstheaters 
Wien in Form einer szenischen Lesung auf die Bühne des Berliner Ensembles. 
Hier finden Sie die szenische Lesung als Aufzeichnung. (Textquelle: Correctiv)

Am 20. Januar 2022, dem 80. Jahrestag der Wannsee-Konferenz, startet 
die neue Initiative #LastSeen. Im Bildatlas befinden sich Fotos der Deporta-
tionen aus dem Reichgebiet von 1938 bis 1945. Die Sammlung kann mit-
hilfe verschiedener Filter- und Suchoptionen vielfältig genutzt werden. Die 
einzelnen Fotos sind mit Hintergrundinformationen versehen und detailreich 
annotiert. (Textquelle: #LastSeen)

ECLAT 2024 Festival 
neue Musik Stuttgart 
31. Januar bis 4. Februar 
  Link 

Filmreihe
ARCHITEKTUR IM KINO
6. bis 27. Februar
  Link

HOUSE OF CRINOLINE
8. bis 11. Februar
  Link

Ausstellung  
ELSASS UNTERM HAKENKREUZ
8. Februar bis 4. Mai   
  Link

Ausstellung
BLIND DATE MIT STUTTGART
16. Februar bis 5. Mai 
  Link

Livestream
SZENISCHE LESUNG
  Link

#LASTSEEN
BILDATLAS
  Link

 

https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kul-
tur-und-wissenschaft/ausstellungen/elsass-un-
term-hakenkreuz/

https://www.koki-es.de/programm/archi-
tektur-im-kino/

https://correctiv.org/aktuelles/neue-rechte/2024/01/10/geheim-
plan-remigration-vertreibung-afd-rechtsextreme-november-treffen/

https://www.eclat.org/aktuelles/
https://www.koki-es.de/programm/architektur-im-kino/
https://www.houseofcrinoline.com
https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/ausstellungen/elsass-unterm-hakenkreuz/
https://www.stadtpalais-stuttgart.de/ausstellungen/blind-date-mit-stuttgart
https://www.berliner-ensemble.de/correctiv
https://correctiv.org/aktuelles/neue-rechte/2024/01/10/geheimplan-remigration-vertreibung-afd-rechtsextreme-november-treffen/
https://atlas.lastseen.org
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BLACK HISTORY MONTH 
STUTTGART
  Link

BILDER VOM JANUAR

GEMEINSAM GEGEN RECHTS
am 20., 21. und 27. Januar in 
Stuttgart und Kirchheim Teck

Willkommen bei uns – den afrodiasporischen und Schwarzen Communities 
rund um Stuttgart! Wir sind engagierte Gestalter*innen des Black History 
Month, einem globalen Feiermonat, der Schwarze Geschichte, Erfolge und 
Errungenschaften würdigt. (Textquelle: BHM)

https://bhmstuttgart.de/ueber-uns/
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunter schriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

Nahid Taghavi vorübergehend aus der Haft entlassen
1.180 Tage sind seit Nahid Taghavis Verhaftung vergangen, nun ist sie 
endlich wieder in Freiheit. Der 69-jährigen Deutsch-Iranerin wurde von 
iranischen Behörden am 9. Januar Hafturlaub gewährt. Dieser ist dringend 
notwendig, da sich der Gesundheitszustand der Frauenrechtlerin zusehends 
verschlechtert. Amnesty International und viele andere zivilgesellschaftliche 
Organisationen setzen sich für ihre bedingungslose Freilassung ein.
Foto links: Amnesty-Aktion für die Freilassung der zum damaligen Zeitpunkt im Iran 
inhaftierten Kölnerin Nahid Taghavi am 16. Oktober 2023 im Berliner Regierungsviertel

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Iran

© Amnesty International, 
Foto: Stephan Lelarge

Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum




